
 

Gottesdienst 

am Sonntag Laetare  
Vierter Sonntag in der Passionszeit  

10. März 2024 
 
 
 

Sehr geehrte, liebe Gottesdienstbesucherinnen und 
Gottesdienstbesucher, 

wir begrüßen Sie sehr herzlich am dritten Sonntag nach dem 
Erscheinungsfest in der Hospitalkirche zum Gottesdienst.  

Liturgie und Predigt: Pfarrer Eberhard Schwarz; Orgel: Michael 
Sattelberger; Schriftlesung: Kirchengemeinderätin Ruthild Gohla; 
Mesnerinnendienst: Anna Schmidt-Hellerau; für das Kaffeeteam: 
Kirchengemeinderätin Brigitte Höhl, Elisabeth Weiblen – und die 
versammelte Gemeinde mit ihrem Singen und Beten. 

 

 
 

Wochenspruch:  
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 

allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12, 24) 
 

Musik zum Eingang  
 

Gruß und Begrüßung  
 

Lied: EG 453,1-5 Schon bricht des Tages Glanz hervor 
 

Psalm 84 (EG 734)   

 
Gebet und Stille  
 

Zwischenspiel  
 

Schriftlesung: Apostelgeschichte 3,1-8 
 

Lied: EG 396,1-2+6 Jesu, meine Freude  
 

Predigt – Predigttext: Lukas 22,54-62 
 

54 Sie ergriffen ihn aber und führten ihn ab und brachten ihn in das Haus des 
Hohenpriesters. Petrus aber folgte von ferne. 55 Da zündeten sie ein Feuer an 
mitten im Hof und setzten sich zusammen; und Petrus setzte sich mitten unter 
sie. 56 Da sah ihn eine Magd im Licht sitzen und sah ihn genau an und sprach: 
Dieser war auch mit ihm. 57 Er aber leugnete und sprach: Frau, ich kenne ihn 
nicht. 58Und nach einer kleinen Weile sah ihn ein anderer und sprach: Du bist 
auch einer von denen. Petrus aber sprach: Mensch, ich bin’s nicht. 
59 Und nach einer Weile, etwa nach einer Stunde, bekräftigte es ein anderer und 
sprach: Wahrhaftig, dieser war auch mit ihm; denn er ist auch ein Galiläer. 60 Petrus 
aber sprach: Mensch, ich weiß nicht, was du sagst. Und alsbald, während er noch 
redete, krähte der Hahn. 61 Und der Herr wandte sich und sah Petrus an. Und Petrus 
gedachte an des Herrn Wort, wie er zu ihm gesagt hatte: Ehe heute der Hahn kräht, 
wirst du mich dreimal verleugnen. 62Und Petrus ging hinaus und weinte bitterlich. 



 

 
Lied: EG 98,1-3 Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt 
 

Fürbitten 
Zwischen den Bitten singt die Gemeinde: 

 
 

Vaterunser 
 

Lied: NL 193,1-4 Solang wir Atem holen  
 

Abkündigungen 
 

Segensstrophe: EG 421 Verleih uns Frieden gnädiglich 
 

Segen  
 

Musik zum Ausgang  
_____________ 

 

Für Besucherinnen und Besucher mit Hörhilfe ist in der gesamten Kirche eine 
Induktionsschleife verlegt. Bitte wählen Sie die Einstellung „T-Spule“ an Ihrer 

Hörhilfe. 
 

_____________ 
 
 

Die heutige Kollekte ist für die Evangelische Studienhilfe bestimmt.  
Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl schreibt dazu: 
Die Studienhilfe unterstützt Studierende der Evangelischen Hochschule 
Ludwigsburg und Theologiestudierende. Die finanziellen 
Rahmenbedingungen von Studierenden variieren stark. 
Mit Ihrem Beitrag helfen Sie wesentlich mit, dass alle eine gute 
theologische Ausbildung machen und einen Beruf in unserer 
Landeskirche ergreifen können - beispielsweise als Pfarrerin oder als 
Diakon. 
Wir sind als Landeskirche dankbar für die jungen Menschen, die sich 
auf diesen Berufsweg gemacht haben. Sie sollen nicht an finanziellen 
Hindernissen auf ihrem Weg scheitern. Wir bitten daher herzlich um 
Ihr Opfer und Ihre Fürbitte! 

_________________ 
 

Wir laden herzlich ein zu weiteren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen: 

 
 

Sonntag, 10.03.2024, 18:00 Uhr, Leonhardskirche Stuttgart  
Heilsamer Gottesdienst 
für Kranke und Gesunde, mit Salbung, Segnung und Händeauflegen zur 
seelischen und körperlichen Unterstützung und Stärkung der 
Selbstheilungskräfte. 
Mit Pfarrerin Stefanie Fritz, Diakonin i.R. Cornelia Götz, Pfarrerin Susanne 
Joos, Pfarrer Eberhard Schwarz und Team 
 
Do. 14.03.24, 17:00-18:00 Uhr, Hospitalkirche 
Kirchenführung Hospitalkirche 
Erläutert werden die von Aberlin Jörg erbaute Kirche als Teil eines 
Dominikanerklosters, das 1473 gegründet wurde, ihre bauliche Entwicklung 
bis zur Gegenwart, Kunstwerke wie die Kreuzigungsgruppe von Hans Seyfer 
von 1501, die Kirchenfenster von Rudolf Yelin und Wolf-Dieter Kohler. 

N 666.1 Kyrie eleison
Melodie und Satz: Jacques Berthier 1980 (Kyrie 10)

                 

      

                 

       

Ky - ri - e, Ky - ri - e e - le - i - son. Ky - ri - e,

Ky-ri -e e - le - i - son.

                 

     

                 

        

Ky - ri - e, Ky - ri - e e - le - i - son. Ky - ri - e,

Ky-ri -e e - le - i - son.

                

      

               

        



 

Führung durch den 1. Vorsitzenden des Kirchengemeinderats, Matthias 
Felsenstein 
KOSTENBEITRAG entfällt, um Spenden wird gebeten 
 
Samstag, 16.03.24, 10:00-12:00 Uhr, Hospitalkirche 
»Abel steh auf« (Hilde Domin) 
Das Drama des Brudermords von Kain an Abel ist eine Urszene der 
Menschheitsgeschichte. Eine Geschichte des Gefühls der Zurückweisung 
und des nicht gesehen werdens … bis hin zum erbitterten Kampf zwischen 
den Brüdern und letztendlich dem Brudermord. 
Müssen wir weiterhin in den kriegerischen Konflikten das blutige Drama 
von Kain und Abel aufführen? 
Mit Worten von Hilde Domin wird Abel beschworen, wieder aufzustehen, 
damit Kain ihm wieder als Bruder begegnen kann und damit die Geschichte 
einen anderen Anfang nimmt. 
Im Sitzen in der Stille im Herzensgebet, durch spirituelle Texte und Impulse 
sowie einfachen Übungen zur Atem- und Körperwahrnehmung spüren wir 
dem Gefühl der Zurückweisung nach und erkennen am Tiefpunkt, dem 
Brudermord, dass das göttliche Licht, letztendlich unantastbar ist. 
LEITUNG: Regina M. Frieß, Meditationsbegleiterin VIA CORDIS 
ANMELDUNG erforderlich, begrenzte TN-Zahl: Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 
2068-317; E-Mail: citykirchen-stuttgart@elk-wue.de 
KOSTENBEITRAG: jeweils 20,00 € 
 
Sonntag, 17.03.2024, 11:00 Uhr, Hospitalkirche 
Gottesdienst 
Pfarrer Eberhard Schwarz 
 
Dienstag, 19.03.2024, 12:30-13:15 Uhr, Kunstmuseum Stuttgart 
Betrachtungen: Prominente erklären Kunst 
Volker Schebesta, MdL, Staatssekretär im Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport 
Die Evangelische Kirche in der City und das Katholische Bildungswerk laden 
in Zusammenarbeit mit dem Kunstmuseum Stuttgart ein zu kurzen 
Kunstbetrachtungen über die Mittagszeit ein. 
Kunstmuseum Stuttgart, Kleiner Schlossplatz 1, 70173 Stuttgart 
Kostenbeitrag : je 3,00 € 
Voranmeldung im Kunstmuseum wegen begrenzter TN-Zahlen erforderlich: 
fuehrung@kunstmuseum-stuttgart.de oder T: +49 (0)711 / 216 196 25 
INFO: www.hospitalkirche-stuttgart.de/veranstaltungen/theologie-kunst 
und www.kbw-stuttgart.de 
 
 

 

Dienstag, 19.03.24, 18:00-19:30 Uhr 
Adam Zagajewski (1945-2021) »Ich höre die sanfte Melodie des 
Tageslichts« 
Reihe Vita Contemplativa 
Der polnische Autor Adam Zagajewski ist eine der wichtigsten 
Stimmen der europäischen Literatur und Dichtung. Er sei ein 
gescheiterter Katholik, aber immer noch Katholik, sagt er von sich 
selbst. Für andere ist er ein weltlicher Mystiker. Mit seinen Texten, 
Erzählungen, Gedichten sucht er Alltagsorte auf, an denen die 
Transzendenz aufleuchtet; den Gottsucherinnen und Gottsuchern 
ebnet er den Heimweg ins Konkrete, dessen Urheber Gott ist. 
MIT Eberhard Schwarz 
 

Mittwoch, 20.03.24, 18:00-19:30 Uhr, Hospitalhof, Büchsenstr. 33  
Gott und Mensch bei Paulus - Der neue Mensch 
Große Texte der Bibel neu gelesen 
Welche Vorstellungen hat Paulus von Gott und Mensch? In welchem 
Bezug stehen sie zum jüdischen und hellenistischen Denken seiner 
Zeit? MIT Pfarrer Eberhard Schwarz 
KOSTENBEITRAG entfällt 
 

Mittwoch, 20.03.24, 20:30-21:15 Uhr, Hospitalkirche 
Innehalten- Meditation am Abend 
»Ich will dich leise leiten aus diesem Lärm …« (Rainer M. Rilke) 
Ein meditatives Angebot zum Abschluss des Tages und zum 
Innehalten in der Wochenmitte.  
MIT Regina Frieß, Meditationslehrerin via cordis; Pfarrer Eberhard 
Schwarz 
KOSTENBEITRAG: entfällt 
 

Predigt zum Nachhören: www.hospitalkirche-stuttgart.de/gottesdienste/predigten  
 

Wir haben ein Streaming-Angebot für unsere Gottesdienste eingerichtet: 
www.hospitalkirche-stuttgart.de/gottesdienste/gottesdienste-im-livestream 
 
Hospitalkirche Stuttgart, Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart, Telefon 0711/2068-317 und -195. 
Telefax 0711/2068-327. E-Mail: hospitalkirche-stuttgart@elkw.de; Internet: 
www.hospitalkirche-stuttgart.de 
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